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Anmeldung und Information

Evangelische Akademie Thüringen  
Leni Kästner
Zinzendorfplatz 3
99192 Neudietendorf 
Tel.: 036202/984-11
Fax: 036202/984-22 
kaestner@ev-akademie-thueringen.de 

Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 29.01.2016 an.  
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie können bis zwei Wochen  
vorher kostenfrei absagen. Danach erheben wir folgende  
Stornogebühren: bis sieben Tage vor Tagungsbeginn 50%,  
bis drei Tage vor Beginn 70%, danach 100%. Diese Gebühren  
entfallen, wenn wir Ihren Platz weitervergeben können.

Tagungsbeitrag

Normalbeitrag im Einzelzimmer
75 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung und Tagungsgebühr)

Ermäßigter Beitrag im Doppelzimmer
55 € (Ermäßigungen können auf vorherige Anfrage im
begrenzten Maße gewährt werden)

Die Organisationen in der Thüringer Sonntagsallianz  
übernehmen den Tagungsbeitrag für ihre Mitglieder. 
Die Anerkennung als Weiterbildungsmaßnahme nach § 37  
Abs. 7 BetrVG, nach § 46 Abs. 7 BPersVG sowie nach § 46  
Abs. 2 ThürPersVG ist beantragt.

Sie können den Tagungsbeitrag vorab überweisen:
Evangelische Bank eG
Kontoinhaber: Evangelische Akademie Thüringen
IBAN: DE84 5206 0410 0008 0088 50
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 031/2016 – Ihr Name

Andernfalls können Sie den Betrag zu Beginn der Tagung bei  
der Anmeldung bar oder per EC-Karte entrichten.

Tagungsort

Zinzendorfhaus Neudietendorf (bei Erfurt)
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf
www.zinzendorfhaus.de

Anfahrt per Bahn
Bahnhof Neudietendorf, nur fünf Minuten Fußweg zum  
Zinzendorfhaus: Rechts die Bahnhofstraße hinunter bis zur Herrn-
huter Brüderkirche, links daneben der Zinzendorfplatz mit dem 
Zinzendorfhaus.

Anfahrt per PKW
Über die A71: Am Kreuz Erfurt auf A4 in Richtung Frankfurt a. M., 
nächste Abfahrt Neudietendorf. 
Über die A4: Abfahrt Neudietendorf/Arnstadt: Richtung Neudie-
tendorf; im Ort an der ersten Kreuzung rechts, Hauptstraße bis zur 
zweiten Ampel, dort halb-links, am Bahnhof vorbei, am Ende der 
Bahnhofstraße links.
B7 von Gotha bzw. Erfurt: Richtung Neudietendorf, nach der Eisen-
bahnbrücke an der Ampelkreuzung rechts, am Bahnhof links in die 
Bahnhofstraße, am Ende der Straße links. 

Bitte folgen Sie in Neudietendorf den Hinweisschildern  
„Zinzendorfhaus“.

Parkplatz: Nach dem Zinzendorfplatz rechts einbiegen. Bitte bis 
zum eingezäunten Parkplatz durchfahren und ggf. am Tor klingeln.
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Chance und Last der neuen Arbeitswelt
3. Thüringer Arbeitszeitkonferenz

4. und 5. März 2016  
Zinzendorfhaus Neudietendorf bei Erfurt

Grenzenlos 4.0? 

Die Akademie ist zertifiziert mit  
dem Umweltsiegel „Der grüne Hahn“.

Der Grüne Hahn
Umweltmanagement  
für eine Kirche mit Zukunft

Die Evangelische Akademie Thüringen ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien in 
Deutschland (EAD) e.V., Berlin.

Gefördert durch: Kooperationspartner



Freitag, 4. März 2016

14.00	 Ankommen und Stehkaffee

14.30	 Begrüßung und Einführung
Holger Lemme, Dr. Gunnar Wolf, Sandro Witt

14.45	 Grußwort der Thüringer Sozialministerin
Heike Werner, Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie

15.00	 Einführungsvortrag und Diskussion 
Achtung Überlänge! Wie die Digitalisierung Wirtschaft 
und Arbeitswelt verändert 
Arbeiten im globalen Wettbewerb – und was dies für 
Arbeitsbedingungen und Arbeitsorganisation bedeutet
Armin Schild, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, 
Netzwerk Zukunft der Industrie

16.30	 Kaffeepause

17.00	 World Café 
Arbeiten 4.0: Welche Trends verändern die Arbeitswelt? 
Erfahrungen, Erwartungen und Befürchtungen der  
Teilnehmenden

18.30	 Abendessen

19.30	 Vortrag und Diskussion 
Total vernetzt. Wie gesund ist die Arbeitswelt 4.0? 
Der Forschungsstand zu psychosozialen Arbeitsbelas­
tungen als Ausgangspunkt für den Arbeitsschutz 4.0
Prof. Dr. Nico Dragano, Leiter des Instituts für Medizi
nische Soziologie, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

21.00	 Nach(t)gespräche in den Salons des Zinzendorfhauses

Samstag, 5. März 2016

08.00	 Frühstück 

08.40	 Andacht, Holger Lemme

09.00	 Vortrag und Diskussion 
Der Rahmen muss stimmen: Wie lässt sich die neue 
Arbeitswelt gestalten? 
Herausforderungen für die Tarifpartner bei der  
Organisation der neuen Arbeitswelt 
Stefan Theuer, Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs
forschung, Halle (Saale)

10.00	 Kaffeepause

10.30	 Parallele Arbeitsgruppen 

	 Industrie 4.0: Betriebliche Gestaltungsoptionen  
in der veränderten Arbeitswelt 
Markus Dieterich, Referent Gesamtbetriebsrat,  
Coca-Cola Erfrischungsgetränke AG, Berlin

	 Die Gefährdungsbeurteilung als Instrument zur  
Handhabung psychischer Belastungen in Unternehmen
Dr. Sabine Rehmer, Institut für Gesundheit in  
Organisationen, Jena

	 Arbeitsschutz im Wandel der Zeit:  
Prioritäten aus Sicht der Aufsichtsbehörden
Dr. Kerstin Ziemer, Thüringer Landesamt für  
Verbraucherschutz, Suhl

	 Betrieblicher Einsatz von Technologien zur  
Leistungs- und Verhaltensüberwachung 
Herbert Beel, Berufsfortbildungswerk des DGB,  
Frankfurt a.M.

12.00	 Ergebnis- und Abschlussdiskussion im Plenum
Holger Lemme

12.30	 Abschluss der Tagung mit dem Mittagessen

 „Erholung ist die Würze der Arbeit.“
Plutarch von Chäronea

Digitalisierung, ständige Erreichbarkeit, hohe Flexibilität – dies 
sind Kennzeichen der „modernen Arbeitswelt“. Die digitalen Tech-
nologien verändern Arbeitsplätze von Grund auf – und stellen die 
Mitarbeitenden vor neue Herausforderungen. Jederzeit und überall 
können sie sich ins Firmennetzwerk einloggen, E-Mails beantwor-
ten oder Maschinen steuern. Andererseits können die neuen Tech-
nologien auch zu ihrer Kontrolle und Überwachung eingesetzt wer-
den. Zudem scheinen die vormals klaren Grenzen zwischen Arbeit 
und Freizeit zu verschwimmen. Ob die neue Arbeitswelt als An-
sporn und Chance erlebt wird oder ob sie psychische Belastungen 
und Erkrankungen mit sich bringt, hängt davon ab, wie sie in den 
Unternehmen gestaltet wird. 

Welche Veränderungen bringt die Digitalisierung in die Betriebe? 
Wie wirkt sie sich auf die Arbeitsverhältnisse der Beschäftigten, aber 
auch der selbständig Tätigen aus? Vor welchen Gestaltungsaufgaben 
stehen Führungskräfte und Mitarbeitende? Und wie kann ein zeit-
gemäßer Arbeitsschutz gewährleistet werden?

Wenn sich Unternehmen angesichts des prognostizierten Fachkräf-
tebedarfs als attraktive Arbeitgeber präsentieren wollen, sollten sie 
mit ihren Beschäftigten Antworten auf diese Herausforderungen 
finden. 

Auf dieser Tagung soll diskutiert werden, wie Betriebsvereinbarun-
gen, Gefährdungsbeurteilungen und präventiver Arbeitsschutz hel-
fen können, die Bedingungen der Arbeitswelt 4.0 gesund und zu-
kunftssicher zu gestalten.

Tagungsleitung 

Holger Lemme, Evangelische Akademie Thüringen
Sandro Witt, DGB Hessen-Thüringen 
Dr. Gunnar Wolf, Thüringer Ministerium für Arbeit,  
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie

Mitglieder der Allianz für den freien Sonntag Thüringen


